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Herren Bezirksliga Gr. 4

SC 1920 Niedervorschütz : TTG Ottrau/Berfa 2013 II 
Freitag, 08.03.2024, 19:30 Uhr

Fieser bleibt gegen den SC 1920 Niedervorschütz 
ungeschlagen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der TTG Ottrau/Berfa 2013 II in der Herren Bezirksliga Gr. 4 gegen
den SC 1920 Niedervorschütz durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In
ihrem 14. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Nur einen Satz verloren Stieghorst / Schomberg beim 12:10, 11:8, 12:
14, 11:6 gegen Bierwirth / Euler und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Lehnhardt /
Fischer verloren ihre Partie hingegen gegen Quehl / Fieser unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit
3:11, 7:11, 9:11. Lange umkämpft war im Anschluss das Match zwischen Metz / Koch und Siebert /
Hergert, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze lang beharkten sich Holger Stieghorst und
Stefan Fieser, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der
TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Stephan Lehnhardt gegen Bernd Quehl bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Stephan Lehnhardt zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben
können. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft
das Einzel insgesamt war. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
3 an der Reihe. 11:3, 7:11, 12:10, 10:12, 9:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Dirk
Schomberg und Fabian Siebert am Tisch die Klingen kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Ulrich Metz gelang
es nachfolgend Norbert Bierwirth zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als
ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Metz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thomas Koch bei
der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Reinhold Hergert. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dann Alexander Fischer letztlich auf Lager, um Robert Euler final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 3:11, 3:11. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SC 1920 Niedervorschütz und der TTG Ottrau/Berfa 2013 II. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Holger Stieghorst und Bernd Quehl, bevor das im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Stefan Fieser konnte Stephan Lehnhardt den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach diesem Einzel steht Lehnhardt somit bei 2
Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Fieser ein 10:19 ausweist.
Dirk Schomberg bekam seinen Gegner Norbert Bierwirth beim klaren 9:11, 7:11, 12:14 nicht richtig
in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Bierwirth nun
bei 11:17 seit Beginn der Serie. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der SC 1920 Niedervorschütz nun ein Punktekonto von 0:28 Punkten
auf, während die TTG Ottrau/Berfa 2013 II vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2024 gegen den
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TTC 1952 Todenhausen ansteht, 10:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC 1920
Niedervorschütz bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.03.2024 gegen den TTC
Neukirchen–Riebelsdorf II.

 Statistik:
 SC 1920 Niedervorschütz

Doppel: Stieghorst / Schomberg 1:0, Lehnhardt / Fischer 0:1, Metz / Koch 0:1 
Einzel: H. Stieghorst 0:2, S. Lehnhardt 1:1, D. Schomberg 0:2, U. Metz 1:0, T. Koch 0:1, A. Fischer 0:
1 

 TTG Ottrau/Berfa 2013 II
Doppel: Quehl / Fieser 1:0, Bierwirth / Euler 0:1, Siebert / Hergert 1:0 
Einzel: B. Quehl 1:1, S. Fieser 2:0, N. Bierwirth 1:1, F. Siebert 1:0, R. Euler 1:0, R. Hergert 1:0


